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Der Sieger hatte einen Namen 
Liechtensteins Nachwuchskicker boten bei den Landesmeisterschaften in Eschen/Mauren und Vaduz tolle Spiele 

£o ausgeglichen und spannend 
wie heuer verliefen die Landes­
meisterschaften der Junioren 
fcelteh. Schliesslich durften die 
Mannschaften aus Vaduz/ 
Schaan (Junioren A), Balzers 
(Junioren B), Ruggell/USV (Ju-
hioren C), Vaduz (Junioren D-
Elite) und Triesen (Junioren-
Standard) die Siegespokale in 
die Höhe stemmen. 

j  l Dietmar Hofer 

Liechtensteins Fussball-Jugend bewies 
m Wochenende a u f  dem Sportplatz 
sehen/Mauren bzw. im Rheinpa'rksta-

ttion von Vaduz eindrucksvoll, welch 
hohen Stellenwert der Fussball auch 
im Fürstentum besitzt. Im Sog der WM 
wurde gekämpft; gespielt, gezittert, 
gejubelt - und a m  Ende hatte de r  Sie­
ger einen Namen: der Fussballsport. 
Mit einetn würdigen Abschluss: Denn 
das letzte Spiel war  gleichzeitig auch 
der absolute Höhepunkt einer Landes­
meisterschaft, die ausgeglichen wie 
keltentuvor verlief. 

In der höchsten Juniorenklasse, der 
Kategorie A; führte der  FC Balzers be­
reits mit 3:1, ehe die IG Vaduz/Schaan 
In einer starken Viertelstunde den 
Match noch umdrehte und schliesslich 
4:3 gewann. Spannender und rassiger 
kann Fussbai!vin Liechtenstein kaum 
biehr sein. «Es war  ein typisches Po-
jualspiel, in dem wir-zwar besser wa­
ren, aber am Ende doch glücklich ge­
wannen», zollte das siegreiche Trainer­
gespann Stefan Kessler/Rado Banic 
den Verlierern grosses Lob. 
i - ' • ' 
pin Krimi wie bei der WM 
1 Für. einen wahren ' Fussballkrimi 
»orgten bei drückender Hitze auch die 
B-Junioren von USV/Ruggell und  Bal-
fcers im Finalspiel. Die Spielgemein­
schaft führte nach vier Minuten bereits 
biit 2:0, doch dann trumpften die 
Balzner gross auf. Am Ende; hiess es 
4:2 filr Balzers, das in'der emotionsge-
landen Partie verdient gewann. 

Siegesjubel bei Ruggell/USV: Jm Finale setzten sich die Junioren. C dank einer. 
starken zweiten Halbzeit mit 3:1 durch. 

Der Pokal gehört uns! Die *Junioren-D-Elite» des FC Vaduz setzte sich gegen die 
starken 'Mitkonkurrenteii hauchdünn durch. 

Gewann Balzers bei den B-Junioreri, 
drehte der USV/Ruggell den Spiess in 
der «C-Klässe» um. Dort setzten sich 
die favorisierten Hausherren au f  dem 
Sportparkt von Eschen/Mauren gegen 
ihre Alterekollegen aus Balzers dank 
einer starken zweiten Halbzeit mit 3:1-
(0:0) durch. 

Der direkte Match entschied 
Gleich zwei Gruppen stellten die Elf-

bis Zwölfjährigen bei den D-Junioren, 
da die heimischen Topklubs jeweils mit 
einer A- bzw. B-Mannschaft antraten. 
An Spannung kaum zu überbieten war 
dabei die «Elite-Klasse», bei der es ein 
echtes Herzschlag-Finish gab. Nach 
sechs absolvierten Spielen lagen mit 
Triesen, Balzers und Vaduz gleich drei 
Teams punktegleich vorne. Dqr FC Va­
duz und der FC Balzers wiesen zudem 
mit 7:1 exakt das selbe Torverhältnis 
auf. Da die Vaduzer das direkte Duell 
gegien Balzers mit 1:0 für sich ent-
ischieden, holten sie sich den Landes­
meistertitel 2002. 

Bei den «Standard-Junioren» ging 
der Sieg an  das B-Team von Triesen, 
das den FC Balzers B und USV 
Eschen/Mauren B a u f  Distanz hielt. 

Finalspiele in Vaduz ' 
Fussball-Landcsmcisterschaften der  J u n i ­

oren 2002.  Junioren A: IG Vaduz/Schaan -
FC Balzcrs 4:3 (1:2); 

Junioren B: FC Balzers - Ruggell/USV 4:2 
( 1 : 2 )  

Finalspiele in Eschen/Mauren 
Fussball-Landesmeistcrschaften der  J u n i ­

oren 20Ö2. Junioren C: Ruggell/USV - FC 
Balzen 3:1 (0:0). 

Junioren D-Elite, Endstand nach 6 Spie­
len: 1. FC Vaduz A 7:1/13, 2. FCBalze'rs . A .  
7:1/13, 3. FC Triesen A 7:3/13, 4. FC USV 
Eschen/Mauren A 10:2/12, 5. FCRuggell A 
5:7/6, 6. FC Triesenberg A 2:16/3, 7. FC 
Schaan A 0:8/0,. 

Junioren D-Standard, Endstand nach 4 
Spielen: 1. FC Triesen B 4:2/9, 2. FC BalZcrs B 
5:3/7, 3. FC USV Eschen/Mauren B 6:2/7, 4.  
FC Triesen C 3:5/4, 5. FC Vaduz B 2:8/1 

Hurra gewonnen! Die Jungkicker des FC Triesen B holten sich den Landesmeis­
tertitel in der Kategorie dunioren-D-Standard» 

Interessierter Beobachter im Sportpark 
Eschen/Mauren: FL-Regierungschef 
Otmar Hasler. iHier ist er!» Die Freude ist den *B-Junioren» des FC Balzers anzusehen. 

So sehen Sieger aus: Die IG Vaduz/Schaan holte sich nach einem dramatischen 
Krimi die Trophäe in der Kategorie Junioren A .  (Bilder: Dietmar Hofer) 

Im zweiten Vorbereitungsspiel b e ­
ilegten die Vaduzer auswärts den Li-
gakonkurrenten FC Winterthur dank 
Brei Toren In der zweiten Halbzeit. 
Morgen (18.30 Uhr) gastiert eine 
brasilianische Mannschaft im Rhein-
parkstadlon und am Samstag (16.00 
phr) spielt der FCV in Bazenheid g e ­
gen den FC Wil. 

b RainerOspelt 

Tormann getestet 
FC Winterthur unterliegt FC Vaduz bei Vorbereitungsspiel mit 2:3 (1:0) 

; Die Winterthurer waren durch den 
Brasilianer Vogi in Führung gegangen. 
Jener Vogt, der in der Abstiegsrunde 

einen Tag vor dem Spiel gegen Vaduz ' 
vom FC Baden aus disziplinarischen 
Gründen entlassen wurde. Paulo Vogt 
war in den letzten Tagen auch ein The­
ma bei den Vadüzcrn, am Samstag hat 
er  nun aber bei den Zürchern unter­
schrieben. Anfangs zweiter Hälfte 
schied Vogt nach Platzverweis aus, die 
Vaduzer ihrerseits traten nach dem 
Seitenwechsel in komplett neuer Be­
setzung an und gewannen 3:2 dank 
Toren von Thomas Beck (2) und Me-
renda. In der zweiten Hälfte wurde 
auch ein Tormann getestet, ein 
22-jähriger.Franzose, der derzeit noch 
bei Uerdingen unter Vertrag steht. 
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Heute wird er im Training dabei sein 
und morgen gegen die brasilianische 
Mannschaft will Hörmann ihn 
nochmals über die volle Spielzeit ein­
setzen. 

Sion oder Locarno? 
Die Nationalliga hat am Freitag dem 

-Zwangsabsteiger ein Ultimatum ge^ 
stellt. Präsident Kadji, ein Bierbrauer 
aus Kamerun, muss bis morgen Diens­
tag, 20.00 Uhr, die erforderlichen Do­
kumente vorlegen. Ansonsten müssten 
die Walliser in der kommenden Saison 
in  der Ii Liga spielen und an ihrer Stel-" 
je würde Absteiger Locarno, dessen 

Rekurs wegen dem Bestechungsvor­
wurf gegen die FCV-Spieler Polverino 
und Slekys j a  noch hängig ist, iil der 
Nati B bleiben. Nach dem definitiven 
Entscheid kann dann endlich der 
Spielplan für die Nati B ausgelost wer­
den, wobei der FC Vaduz wegen dem 
Filmfestival die ersten beiden Runden 
auswärts austragen muss. 

Auslosung UEFA-Cup 
Am kommenden Freitag findet in 

Genf die Auslosung für die Vorrunde 
. des UEFA-Cups statt. Letztes Jahr  hiess 

der Gegner des FC Vaduz Vartek Va-
razdin aus Kroatien. Wohin die Reise 

diesmal geht? Die Vorrundenspiele 
werden am 15. und  29. August ausge-. 
tragen. Für die Schweiz war der  FC Lu­
gano qualifiziert, doch nun ergeben 
sich auch hier hoch Fragezeichen. Die 
UI-Cup-Verantwortlichen haben von  
der UEFA eine entsprechende Vor­
ankündigung erhalten, wonach 
Zwangsabsteiger Lugano möglicher­
weise ausgeschlossen und durch den 
FC Zürich ersetzt wird. Den FC Lugano 
verlassen die Spieler Colautti, Kaba 
und Gaspoz, sie akzeptierten die neuen 
Vertragsangebote nicht. Dafür bleibt 
Bugnard und die Locarno-Leihspieler 
Martins und Vailati kehren zurück. 


